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1. 1. EinmarschEinmarsch / / EmpfangEmpfang
Dauer: kurz halten oder länger Zeit nehmen
maximal 1 bis 1¼ Stunden
Einmarschreihenfolge:
erste Kapelle muss auf letzte lange warten
Reihenfolge nach Mitgliedsnummer oder
Entfertung (Ost/West) regeln

Reihenfolge abwechseln (“gerechte” Einteilung)

Einmarsch in gemischten Blöcken:
für und wieder
in Fernitz ausprobieren

Workshop-Ergebnisse
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2. 2. FestaktFestakt
Redezeit:
Politische Vertreter, VerteterIn Landesverband
und Bürgermeister bzw. lokaler Obmann/-frau

3 Minuten
Ehrungen:

kurz halten bzw. reduzieren (3-5)
Monsterkonzert
Blockaufstellung oder Konzertaufstellung
Blockaufstellung mit zentralem Schlagzeug
keine schweren Stücke (Märsche und 
Landeshymne)

Workshop-Ergebnisse
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Protokollarische Rangfolge

(Protokoll, Rangordnung bei Eröffnungsreden, u. dgl.)

LAND STEIERMARK
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3. 3. DefilierungDefilierung
Block oder jede einzelne Kapelle

Block

Workshop-Ergebnisse
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4. 4. imim ZeltZelt ((VeranstaltungshalleVeranstaltungshalle))
Konzert der Gastkapellen (unseres Bezirkes)
Bühne (2-3 Kapellen)
an den Tischen (Marsch/Polka)
Kombination Bühne / Tische
geordnet, nach Plan / Reihenfolge regeln
musikalische Bandbreite erweitern

Unterhaltungsmusik, modern

Kapellmeisterbesprechung (Bez.Kplm.)
Dauer: 60 bis max. 90 Minuten

Workshop-Ergebnisse
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5. 5. allgemeinesallgemeines
Beginnzeiten: geeignete Beginnzeit
Ende des Bezirkstreffen:
nach dem Gästekonzert (Teil des Bezirksmusiktreffen)

gewünscht: im Anschluss an das Bezirkstreffen
Tanz- bzw. Unterhaltungsmusik (Samstag)
VEREINSINTERNE MOTIVATION
Interesse/Akzeptanz der BEVÖLKERUNG

Werbung und andere Massnahmen
modernere Zusatzbezeichnung, z.B. Musikshow, 

Showprogramm, etc.

Workshop-Ergebnisse
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weitereweitere VorgehensweiseVorgehensweise
Umsetzung beim Bezirksmusiktreffend 2011
Gespräche mit JK Fernitz als Veranstalter 2011
Vorschläge zur Erweiterung der musikalischen 
Bandbreite beim Gästekonzert
durch Bezirkskapellmeister bzw. 
Kapellmeisterversammlung (bis Früjahr 2011)
Ausarbeitung von Richtlinien zur
Vergabe und
Abhaltung von Bezirksmusiktreffen im
Musikbezirk Graz-Süd
(Bezirksleitung, 2010/2011)

Workshop-Ergebnisse
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DankeDanke!!

Marktgemeinde Unterpremstätten
Musikschule Unterpremstätten-Zettling
Marktmusik Unterpremstätten-Zettling
Teilnehmer und Teilnehmerinnen
35 TeilnehmerInnen (20+15)
aus 13 Mitgliedskapellen
Unterpremstätten (7), Wundschuh (4), Dobl (3), Hausmannstätten (3),
JK Fernitz, Hitzendorf, Laßnitzhöhe, Lieboch, Raaba, Seiersberg,
St. Marein, Vasoldsberg, Werndorf

JK Fernitz
Es liegt an uns, unsere MusikerInnen mit den
verbesserten Rahmenbedingungen
gemeinsam zu motivieren!
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